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ursachten S tö ru n g  das Nest nicht im S tiche gelassen hat. Am 17. M a i  w aren  
im Nest J u n g e , die unlängst ausgekrochen sein m ußten. N u n  ist es a ls  J ä g e r  mein 
P r in z ip , die jungen  K rähen nicht etw a erst nach dem Ausstiegen zu beseitigen, 
sondern dieselben so bald a ls  möglich nach dem Auskriechen zu töten, weil die 
A lten gerade w ährend der Aufzucht der Ju n g e n  ungeheuer viel N ah ru n g  herbei
schaffen und in dieser Z eitperiode fü r W ild  und V ogelw elt am gefährlichsten 
sind. A us diesem G ru n d  begab ich mich denn am  17. M a i nach dem N istbaum , 
um  die B ru t  zu vertilgen und  schoß von einem Punkte  au s  dreim al nach dem 
M ittelpunkte des Nestes. Nach erfolgtem ersten und zweiten Schuß  hörte ich 
J u n g e  noch schreien, nicht jedoch nach dem dritten  und meinte, die Ju n g e n  w ären 
sämtlich getötet. Ich  gab noch einen vierten Schuß  von der entgegengesetzten 
S e ite  ab, um  ja  recht gründlich au fzu räum en , und hörte nach diesem ein aber
m aliges leises Schreien eines Ju n g e n . S o w e it m ir erinnerlich ist, sind sodann  
noch einige S ch u ß  nach dem Nest abgegeben w orden, nach welchen sich im Nest 
nichts m ehr gerührt ha t. Ich  ging m it der Überzeugung vom Platze weg, daß  
die gesamte B ru t  getötet sei, doch befand ich mich im  I r r tu m ,  denn am  8. J u n i  
w urde noch ein au s diesem Nest ausgeflogenes J u n g e  erlegt.

D ie s  der S achverhalt und die M o ra l  a u s  der Geschichte:
1. M eines E rach tens nach sind nicht alle K rähennester so w iderstandsfähig 

wie dieses, welches wenigstens teilweise einer großen A nzahl von Schüssen 
erfolgreich W iderstand geleistet hat.

2 . D ie Anhänglichkeit der A lten zur B ru t  ist bew underungsw ürdig .
Noch sei hier hervorgehoben, daß ich die Nützlichkeit der K rähen  un ter ge

wissen Um ständen keinesfalls ableugne. A ls B ew eis fü r G esagtes diene m ein 
Aufsatz im „O rnitho log ischen  J a h rb u c h "  V H  S .  2 0 1 — 203  1 8 9 6 : „T em poräre  
Nützlichkeit unserer rab en artig en  V ö g e l."

Zer Zug der Wöget im Keröst 1896.
Von L. B u x b a n m ,  Raunheim a. Main.

D er Herbstzug unserer V ögel w ar diesm al nicht so auffallend ersichtlich 
-als in  früheren J a h re n  und hat m an bei einigen A rten gar nicht gemerkt, daß 
sie die Reise nach S ü d e n  angetreten, sie haben sich „auf französisch em pfohlen." 
D ie erste B ru t  R a u c h s c h w a lb e n ,  H iru iicko  rn s tle u ,, sammelte sich am  29. J u l i  
und am 24. August konnte schon die zweite B ru t  ihre V ersam m lungen be
ginnen. A nfangs Septem ber begannen sie ihre F lugübungen  abzuhalten und am 
29. Septem ber sind sie glücklich abgezogen. O b  sie alle wiederkommen? Am 
24. Septem ber hatten die H öhen des T a u n u s  schon die ersten Schneekappen
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aufgesetzt, doch w aren G ra s m ü c k e n , B a c h s te lz e n  und Rotschwänze am 4. O k
tober noch da. Nachdem am  2. Novem ber der ganze T a u n u s  voller Schnee 
lag, zog der H a u s r o t s c h w a n z ,  H u t ie i l lu  t it l i^ 8 , am 4. November ab. D a ß  
es den kleinen S ä n g e rn  diesm al nicht eilte, w ar ein Zeichen, daß d as W etter 
noch nicht m it großer K älte einsetzen würde. V on K r a n ic h e n ,  6 lru8  A ru8, 
habe ich diesm al n u r  zwei Züge beobachtet, am 15. und 20. Oktober. O b  die
selben eine andere Richtung eingeschlagen, oder ob sie so hoch zogen, daß m an 
sie nicht wahrnehm en konnte, kann ich nicht entscheiden. Auch in  den Nächten 
haben unsere Nachtwächter nichts von ihnen wahrgenom m en. I n  anderen J a h re n  
hat m an täglich große Züge, mehrere Wochen hindurch, wahrnehm en können. V on 
nordischen E n t e n  und S ä g e r n  habe ich bis jetzt auch noch nichts wahrnehm en 
können. I n  kalten W in tern  besuchten diese auch den M a in . W i ld g ä n s e ,  
X u 8 6 r  a u 8 6 r ,  sah ich in diesem W in ter am 3 . ,  4. und 6. F e b ru a r , an 
letzterem Tage 185 S tück , die nach X . zogen. Heute am  11. F eb ru a r haben 
zum erstenmal die F e ld le r c h e n ,  X lu u ä u  urv6U 8i8 , gesungen und nun  wird 
der ersehnte F rü h lin g  auch bald eintreffen.

14-4 L. B u x b a u m ,  D e r  Z u g  der V ögel im  Herbst 1896.

Zur Womenklutur von Oolumbs livis.
Von Ernst Ha r t e r t .

B r i s s o n  (O rn ith . I  p . 8 2 , 1760) beschrieb unsre O o lu ra d u  l lv iu  un ter 
diesem N am en sehr deutlich. D a  indessen B r i s s o n  leider keine binäre N om enklatur 
an w an d te , sondern n u r  zufällig einm al zwei N am en gebrauchte, so ist m an seit 
lan g er Z e it folgerichtig übereingekommen, ihn nicht a ls  A u to r fü r S pezies-N am en  
zu zitieren. L i n n e ,  in iL ä itio  X  (1758) x . 1 6 2 , kannte n u r  0 .  0 6 u u 8 , und 
führte  a ls  eine V arie tä t (K  derselben 0 .  ä o u i6 8 tie u  au f, fü r die er aber keiue 
D iagnose, sondern n u r  folgende köstliche Charakteristik giebt:

Hudltut in Luroxu.
O o n i6 8 tie a  xarit 4U0VI8 1U6U86 xu IIo8  äuo8, per 9. purtu8 uuuuo8, 

huock iutru 4  uuuo8 aä866Q(l6r6t ultra. 1 8 0 0 0 ; vstita iu6luuedoI1el8; 
Xuteciuuiu eoeuiit xriu8 08euluutur; iutru iuAluvieiu uaueerutu Aruua. 
1u 08 x u l l i  evoruuut; Na.8 L  teruiuu alternd v1eil)U8 iueuduut; ulter^ue 
alteruua eouixellit.

A us diesem G runde hat S t e j n e g e r  in  P roceed ings U. S .  N at. M useum  
v . 10  x . 4 24  (1887) die O o lu ru d u  0 6 UU8 ä o u i6 8 tl6 u  a ls  ^ u o iu e u  u u ä u u a "  
zitiert. D ie s  ist jedoch nicht angäng ig , da L i n n e  W illughby x . 130 tu d . 32  
a ls  seine Q uelle angiebt, L in n e n s  Nam e ä0 iu 6 8 t1 eu  also in  der T h a t W illughby 's
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